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
Dorm RW03 Hünengrab-Rundweg

Wandern

Baustelle Großsteingrab Bockshornklippe - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


2,2 km
Distanz


0 h 36 min

Dauer


35 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


35 m

Höhenmeter
(absteigend)


143 m

Höchster Punkt


108 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Hünengrab-Rundweg ist ein Familienwanderweg, der sich mit den
Großsteingräbern am Dorm beschäftigt.

Bockshornklippe – Aussichtspunkt Heineberg – Großsteingrab am Dorm –
Bockshornklippe

Ein sehr schöner Weg mit herrlichem Ausblick auf den Elm und Groß Steinum führt
uns zu dem nur 800 Meter von der Bockshorn-Klippe entfernten Großsteingrab am
Dorm. Der Wanderweg ist nicht für Kinderwagen geeignet und bei nassem Wetter
ist festes Schuhwerk erforderlich.

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
38154 Königslutter am Elm

Autor:
Thomas Kempernolte, Elm-Freizeit

Organisation:
Allianz für die Region GmbH
http://www.allianz-fuer-die-region.de/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/VPbwd
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Merkmale:
Tourart
Rundtour
Informationen
Familienfreundlich, Kulturell interessant, Rundtour, Barrierefrei

Startpunkt:
Parkplatz Bockshornklippe

Zielpunkt:
Parkplatz Bockshornklippe

Wegbeschreibung:
Die Wanderung beginnt auf dem Parkplatz Bockshornklippe am Nordrand von
Gr. Steinum. Hier ist das Gelände der "Baustelle Großsteingrab Bockshornklippe"
sofort zu erkennen. Die Besichtigung muss jedoch noch etwas warten, denn
zuerst steht die kurze Wanderung zum "Großsteingrab am Dorm" auf dem
Programm.

Der Ausschilderung mit der Nr. 3 folgend führt der erste steile Anstieg in
Richtung Heineberg im Dorm. Ist diese Anstrengung überwunden, wird man
mit einem herrlichen Ausblick entschädigt. Der Blick schweift über Gr. Steinum
hinweg bis zum Elm und oberhalb von Königslutter kann man die Turmspitzen
des mächtigen Kaiserdoms erkennen.

Am Waldrand entlang führt die Wanderung jetzt auf der Asphaltstraße talwärts
und nach ca. 400 m ist der Abzweig zum Großsteingrab erreicht. Auf diesem
idyllischen Pfad gelangt man zum Ziel der Wanderung, dem "Großsteingrab am
Dorm". Hier findet man auf einer Informationstafel alles Wissenswerte zu der
versetzten und rekonstruierten Grabstelle.

Nach einer ausgiebigen Besichtigung führt uns der Rückweg auf dem gleichen
Pfad und etwas später auf dem Feldweg zurück nach Gr. Steinum. Sind dann die
vor rd. 70 Millionen Jahren gebildeten, mächtigen Knollenquarzite am Ortsrand
von Groß Steinum wieder erreicht, kann die zweite Besichtigung beginnen. Die
zahlreichen Informationstafeln auf dem Gelände an der Bockshornklippe bringen
uns das Leben und die technischen Möglichkeiten in der Steinzeit näher.

Zum Abschluss dieser kleinen Expedition in die Vergangenheit lädt die kleine
Sitzgruppe noch zu einem Picknick ein.

Ausrüstung:
Festes Schuhwerk und genügend Proviant für die Tour gehören
selbstverständlich zur Ausrüstung.

Tipp des Autors:
Die angegebene Wanderzeit bezieht sich ausschließlich auf die Strecke.
Daher solltet ihr mehr Zeit einplanen, um alle Sehenswürdigkeiten
ausgiebig erkunden zu können.

Quelle: destination.one

ID: t_100278892

Zuletzt geändert am 25.01.2024, 03:15
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Öffentliche Verkehrsmittel:
nächstgelegene Haltestellen:

Bus: Groß Steinum, Ort (0,3km)
 
Bahnhof: Königslutter (4,3km)
 
www.vrb-online.de

Karte/Karten:
https://www.gps-tour.info/de/touren/detail.157636.html

Weitere Infos / Links:
Unter elm-freizeit.de findet ihr alles Wissenswerte zu Unternehmungen im
Naturpark Elm-Lappwlald und anderen Regionen.

www.elm-freizeit.de

Blick vom Aussichtspunkt Heineberg auf Gr.
Steinum - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte

Am Dormrand entlang zum Großsteingrab - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte DSC00382 - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte
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DSC00419 - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte Großsteingrab am Dorm - © Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte

Picknick an der Bockshornklippe - ©
Elm-Freizeit, Thomas Kempernolte


